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Hintergrund und Anlass

= Beschliisse der Burgerschaft:
= Masterplan 100 % Klimaschutz (2017)
= Bekenntnis zu UN-Nachhaltigkeitszielen
= BV, Greifswald ruft den Klimanotstand aus” (BV-P/07/0001 vom 16.09.2019)

=  Protokoll zur Sitzung des Ausschusses fir Klimaschutz, Umwelt, Mobilitat und
Nachhaltigkeit am 16.01.2020 :

= TOP Nr. 9.1: Bebauungsplan Nr. 118 — Stidlich Fontanestralle — der
Universitats- und Hansestadt Greifswald, Aufstellungsbeschluss

= TOP Nr. 9.2: Bebauungsplan Nr. 119 — Koitenhagen Suid — der Universitats-
und Hansestadt Greifswald , Aufstellungsbeschluss

= Liste mit Anforderungen an einen Aufstellungsbeschluss®,

= Anforderungen an einen B-Plan-Prozess”
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2. Exkurs: Bauleitplanverfahren




Exkurs: Bauleitplanverfahren

=  Grundlage: Baugesetzbuch
(BauGB), insb. Erstes Kapitel, Erster
Teil — Allgemeines Stadtebaurecht.
Bauleitplanung)

= Bauleitplane sind aufzustellen ,[...]
sobald und soweit es fiir die
stadtebauliche Entwicklung und
Ordnung erforderlich ist. [...]“ (§ 1
Abs. 3 BauGB)

Schematische Darstellung eines Bebavungsplanverfahrens
nach dem Baugesetzbuch
{alle angegebenen §§ sind die des Baugesstzbuchs (BawGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004
(BGBI. |, 5. 2414), das zuletzt durch Artikel 8 des Gesetzes vom 20. Oktober 2015 (BGBI. 1. 5. 1722) gedndert worden ist)

Beschluss der Blrgerschaft, fiir ein bestimmtes Gebiet einen Bebauungsplan aufzustellen | Aufstellungsbeschluss) sowie
Beschluss dber die Art und Weise der Durchfiihnung der friihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit

=§1Abs3;§2Abs ;53 Abs 1

+
Crisiibliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschiusses und (ggf ) der frihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung ‘
=§2Abs. 1

+
Ausarbeitung des Bebauungsplan-Vorentwurfs/ stidtebaulichen Entwurfs und dessen Begrindung sinschl. Unmeeltbericht
- bei der gesamiten Aufstellung zu berlicksichtigen: = § 1 Abs.5 und 8, § Ta, § 2. § 2a und Anlage zum BauGEB
+ .
I 1 1
Frithzeitige Beteiligung der Friihzeifige Beteiligung der Abstimmung der

Offentlichkeit Behiérden Planung mit den
- Untermrichiung Gber die allge - und sonstigen Trager dffentlicher Machbargemeinden
meinen Ziele und Zwecke der Belange (TGB)

- zur Abstimmung der Planungsziele
und Umfang der Umweltpriffung
=54 Abs 1
< £ +
Awusarbeitung des Bebauungsplan-Entwurfs und dessen Begrindung einschl. Urmweltbericht ‘
(unter Berlicksichtigung/ Abwigung der eingegangenen Stellungnahmen) = §1Abs. Tund § 8, §8a

L

Planung sowie Gelegenheit
zur Aulterung und Erdrierung
=§ 3 Abs.1

=§2Abs2

Billigung des Bebawungsplan-Entwurfs und der Begriindung einschl. Ummweltbericht sowie Beschluss dber die 4ffentliche Aus-
legung sowie Behdrdenbeteiligung (Entwurfs- und Auslegungsbeschluss) durch die Bargerschaft = § 3 Abs.2, §4 Abs. 2

+ .
I ]

artsibl. Bekanntmachung Gber Ort u. Dauer der &f. Beteiligung der Behdrden

Auslegung u. Arten der umweltbezogenen Informationen, und sonstigen ToB zum Entwurf

einschil. Frist, Himweis: nicht fristgerecht u. § 47 VwiG0O und Benachrichfigung dber die &ffentliche
1 Wache nach Bekanntmachung: éffentliche Auslegung des Auslegung = § 4 Abs. Zund § 3 Abs. 2
Bebauungsplan-Entwurfs und Begrindung mit Umweltbericht +

und den umwelibezogenen Stellungnahmen =53 Abs.2
L

Priifung der Stellungnahmen und Abwagung der &ffentlichen und privaten Belange gegensinander und untersinander
{Beschluss der Abwigung) = §3 Abs. 2 §1 Abs.7

4
4 + +
Anderungen und Erganzungen des Entwur’s Anderungen (Grundziige keine Andenungen
{Grundziige der Planung berlhrt) der Planung nicht benihrt)
Entwurfs- und Auslegungsbeschiuss (2 Durchgang) =§4a Abs. 3 Sat=4
=543 Abs. 3 Satz 1
1 L +
emeute dffentliche Auslegung des Stellungnahmen einholen van
Bebauungsplan-Entwurfs (2. Durchgang) betroffener Offentlichkeit
mach vorheriger ortsiiblicher Bekanntmachung, und berlihrtzn Behdrden
Frist kann angemessen verkirzt werden, =§4a Abs. 3 Sat= 4
=&4aAbs. 3Satz1bis 3 iV.m. § 3 Abs 2 Satz2
I 7 4
I Beschluss des Bebauungsplans als Satzung (Satzungsbeschluss) und Billigung der Begrindung = § 10 Abs.1 I
4 +
- Genehmigung des Bebauungsplans, wenn nicht aus =5 10 Abs.2
(wirksamen) Flachennutzungsplan entwickelt B
- bei Genehmigung mit Nebenbestimmungen: (B.-plan-Anderung mit
- Beitritts-, satzungsandemder Beschluss emeuter Auslegung)
- Bestatigung der Erfullung der Nebenbestimmungen
< 4
| Erarbeitung der zusammenfassenden Erklarung = § 10 Abs. 4 |
7 T

ortsiibliche Bekanntmachung der Genshmigung oder des Beschlusses des B.-plans mit Begrindung und Umweltbericht
510 Abs.2 Zatz 1,2 = damit tritt der Bebauungsplan in Kraft § 10 Abs.3 Satz 4

Universitats- und Hansestadt Greifswald, Stadtbauamt (2015):
Verfahrensibersicht Bebauungsplanverfahren nach BauGB, Oktober 2015
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Exkurs: Bauleitplanverfahren

= §1 Abs. 5 BauGB:
Die Bauleitpldne sollen eine nachhaltige stédtebauliche Entwicklung, die
die sozialen, wirtschaftlichen und umweltschiitzenden Anforderungen
auch in Verantwortung gegeniiber kiinftigen Generationen miteinander in
Einklang bringt, und eine dem Wohl der Allgemeinheit dienende
sozialgerechte Bodennutzung unter Berlicksichtigung der
Wohnbedlirfnisse der Bevolkerung gewdhrleisten. Sie sollen dazu
beitragen, eine menschenwtirdige Umwelt zu sichern, die natlirlichen
Lebensgrundlagen zu schiitzen und zu entwickeln sowie den Klimaschutz
und die Klimaanpassung, insbesondere auch in der Stadtentwicklung, zu
fordern, sowie die stdadtebauliche Gestalt und das Orts- und
Landschaftsbild baukulturell zu erhalten und zu entwickeln. Hierzu soll die
stadtebauliche Entwicklung vorrangig durch MafSnahmen der
Innenentwicklung erfolgen.
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Exkurs: Bauleitplanverfahren

= bei Aufstellung insbesondere zu bericksichtigen: § 1 Abs. 6 BauGB:
e [.]
* Nr. 7: die Belange des Umweltschutzes, einschliefSlich des
Naturschutzes und der Landschaftspflege, insbesondere
» Jit. a): die Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, Fléiche, Boden,
Wasser, Luft, Klima und das Wirkungsgeflige zwischen ihnen
sowie die Landschaft und die biologische Vielfalt,
e [.]
» Jit. e): die Vermeidung von Emissionen sowie der sachgerechte
Umgang mit Abfdllen und Abwdssern
e [.]
» it. f): die Nutzung erneuerbarer Energien sowie die sparsame und
effiziente Nutzung von Energie

[...]
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= Erganzende Vorschriften zum Umweltschutz: § 1a BauGB:

e [.]

* Abs. 5: Den Erfordernissen des Klimaschutzes soll sowohl durch
Mafinahmen, die dem Klimawandel entgegenwirken, als auch durch
solche, die der Anpassung an den Klimawandel dienen, Rechnung
getragen werden. [...].
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Themen im KlimaA (Auswahl*):

= Klimaschutz

= Energieversorgung

= FernwarmeerschlieBung

= nachhaltiges Bauen

=  Flachenversiegelung

= Einsatz PV

= Mobilitat/ Verkehrsvermeidung

= Wegebeziehungen &
Nahversorgung

* Protokoll zur Sitzung des Ausschusses fiir Klimaschutz, Umwelt, Mobilitdt und Nachhaltigkeit am 16.01.2020
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Themen im Stadtbaumt (Auswah|**):

= Nachhaltigkeit & Ressourceneffizienz:
= Berlicksichtigung des ErschlieBungsaufwandes
= sparsamer Flachenverbrauch und optimale Flachenauslastung fir Wohnen
® innovative Ansatze zur Mobilitat und zur Verkehrsvermeidung
= Okologische Bauweise (u.a. Materialien)
= |nnovationsgehalt des energetisches Konzeptes

[...]

E-Mail der TU Berlin am 12.03.2020:

[...] Aus diesem Grund miissen wir die wissenschaftliche
Fachtagung "Klimaschutz und Klimaanpassung in der
Regional- und Bauleitplanung - Fach- und Rechtsfragen"”
am 16.3. und 17.3.2020 leider absagen.”

** Themen einer verwaltungsinternen Beratung der Abteilung Stadtentwicklung/ untere Denkmalschutzbehérde zum stddtebaulichen Konzept im Rahmen
eines Bebauungsplanverfahrens im Mdrz 2020
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Ausblick 2020

\ Universitats- und Hansestadt

= |ntegrative Erarbeitung eines Leitfadens inkl. Checkliste fiur klimabewusste
Bauleitplanungsprozesse der Universitats- und Hansestadt Greifswald

[...] Ein Schwerpunkt der zu
erarbeitenden
Handlungsempfehlungen soll hierbei
die Erarbeitung einer Checkliste mit
priifbaren klimabedeutsamen
Parametern fiir die Bauleitplanung
ggf. bereits in der Vorentwurfsphase
der Bebauungsplanung sein. Mit
dieser Herangehensweise soll eine
zukunftsfdhige belastbare
Anwendbarkeit gewdhrleistet
werden.”

) Greifswald

Universitats- und Hansestadt

Greifswald

©

Leistungsbeschreibung

Integrative  Erarbeitung eines Leitfadens inkl. Checkliste fur klimabewusste
Bauleitplanungsprozesse der Universitats- und Hansestadt Greifswald |

Auftraggeber:

Universitats- und Hansestadt Greifswald

Der Oberbiirgermeister
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Erik Wilde

Universitats- und Hansestadt Greifswald

Stadtbauamt | Abt. Stadtentwicklung/ untere Denkmalschutzbehd6rde
Tel.: 03834 8536 4211 | E-Mail: stadtplanung@greifswald.de
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	Anlage  1 Präsentation Klimaschutz- und Umweltbelange in der Bauleitplanung

